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In der Konzeptionellen Vorplanung wird der Handlungsbedarf und 
 -spielraum zur Verbesserung des Landschaftswasserhaushalts im 
Einzugsgebiet der Karthane aufgezeigt. Daraus werden konkrete Ent-
wicklungsziele und Maßnahmen abgeleitet, die in einer Gewässerent-
wicklungskonzeption für die Hauptgewässer zusammengeführt wer-
den. Zur Sicherung einer Mindestwasserführung der Karthane erfolgte 
eine modellgestützte Analyse des großräumigen wasserwirtschaftli-
chen Verhältnisse und der Wasserdargebotssituation im gesamten 
Einzugsgebiet. 
Auf Grundlage der Bestands- und Belastungsanalyse nach EG-WRRL 
werden konkrete Maßnahmen zur Beseitigung der Defizite ausgear-
beitet. Dabei stehen folgende Ziele  und Maßnahmen im Vordergrund: 
Wiederherstellung der biologischen Durchgängigkeit, Verbesserung 
der hydromorphologischen Bedingungen und Reduzierung der Rück-
staubeeinflussung, Reduzierung der chemischen Belastung, Wieder-
anschluss und Rekonstruktion von Altverläufen.  
Für die wasserabhängigen Niederungsgebiete und das Einzugsgebiet 
werden Maßnahmen zur nachhaltigen Bewirtschaftung der Wasser-
ressourcen bei folgende Teilzielen abgeleitet: Stabilisierung und Ver-
besserung des Wasserhaushalts von Moor- und Feuchtgebieten, Er-
höhung des Wasserrückhalts auf landwirtschaftlichen Nutzflächen, 
Reduzierung von Betriebs- und Unterhaltungskosten bei der Bewirt-
schaftung des wasserwirtschaftlichen Systems. 
Die Ergebnisse der einzelnen Arbeitsschritte werden regelmäßig in 
einer projektbegleitenden Arbeitsgruppe vorgestellt und diskutiert, in 
der landwirtschaftliche Betriebe, Behörden und Ämter sowie Vereine 
und Verbände gleichermaßen vertreten sind. 
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